
– ein Projekt der Stiftung
Kulturelle Jugendarbeit Ba-
den-Württemberg – „Zirkus
auf Reisen!“ Unter diesem
Motto stand die Premiere
des Schulzirkus LISAMAR-
TONI am 18. 4. 2008 im aus-
verkauften Manegenrund in
der Aula des LMG.

Über 100 Schülerinnen und
Schüler der Martinsschule
Sindelfingen und des Lise-
Meitner-Gymnasiums Böb-
lingen wirkten unter der Lei-
tung der Zirkusdirektorinnen
Stephanie Drosch und Lisa
Krammer mit. Sie nahmen
die Besucher mit Clownerie
und Artistik am Boden, am
Trapez, auf Laufkugeln und
Einrädern, Tanz, Jonglage
und ihren Künsten mit Diabo-
los und Springseilen und mit
ihrem Können mit Springsei-
len mit auf die Reise um die
Welt, von Sibirien bis Neu-
seeland. 

Die Kinder haben sich mit
ihren Zirkustrainern Anca
Coman, Mareike Fichtner,
Markus Fromme, Veronika
Gruber, Jidu Pasqualini, Mir-
jam Scholz und Jessica
Schwarz seit Beginn des
Schuljahres auf die Vorstel-
lung vorbereitet. „Die Koope-
ration zwischen Gymnasium
und Förderschule hat hervor-
ragend geklappt!“ konnten
die Organisatoren Josef
Schmid und Ursula Schnei-
der von der Martinsschule
und Hans Oberhollenzer vom
LMG mit Freude feststellen.
„Wir haben eine tolle
Unterstützung durch die El-
tern beider Schulen erhalten,
die durch ihre Arbeit beim
Kulissenbau und in der
Kostümschneiderei Zirkus-

atmosphäre herbei gezau-
bert haben.“ Die Finanzie-
rung des Projektes haben
Spenden folgender Sponso-
ren erst ermöglicht: Schul-
stiftung Baden-Württem-
berg, Vereinigte Volksbank
Böblingen / Sindelfingen,
Stiftung der LBBW, Daim-
lerChrysler AG, Stadt Böblin-
gen, Stadt Sindelfingen, Bäk-
kerei Sehne. Der Elternbeirat
des LMG trägt die Kosten der
Zirkustrainer. 

Der Schulzirkus LISAMAR-
TONI gehört zu den Koopera-
tionsprojekten der Stiftung
Kulturelle Jugendarbeit Ba-
den-Württemberg des Kul-
tusministeriums. Hartmuth
Hahn vom Kultusministeri-
um und Anastasios Ourgant-
zidis von der BARMER Ersatz-
kasse, die ein Förderer des
Projekts ist, überreichten
nach der Vorstellung symbo-
lisch einen Scheck an das
Projekt (Bild). Herr Minister
für Kultus, Jugend und Sport
Helmut Rau MdL, der Vor-
standsvorsitzende der Stif-
tung, gratuliert mit einer Ur-
kunde den engagierten Schu-
len und Verantwortlichen zur
erfolgreichen Teilnahme am
Wettbewerb „Zirkus-Jong-
lage“. 

Dadurch werde ein wesentli-
cher Beitrag zur Förderung
der künstlerischen Jugend-
bildung und Sozialkompe-
tenz geleistet, lobt der Text
der Urkunde. Das Besondere
an den Projekten der Stiftung
Kulturelle Jugendarbeit ist
die Verknüpfung von öffentli-
chen und privaten Schulen
(Grundschulen, Hauptschu-
len, Realschulen, Gymnasien
und Sonderschulen) mit Ju-

gendeinrichtungen in freier
Trägerschaft. Dass solche
Verzahnungen sehr gut funk-
tionieren zeigt das Koopera-
tionsprojekt zwischen der
Martinsschule, dem Lise-
Meitner-Gymnasium und
dem Zirkus Zambaioni e.V.
Das sei ein Teil der Schulkul-
tur, die gerade in der ganz-
tägigen Schule eine große
Rolle spielt, aber kein Ersatz
für Lehrereinsatz sei, stellt
der Vertreter der Stiftung in
Böblingen fest. Ein großer
Dank gehe dabei aber auch
an die vielen engagierten
Eltern, Firmen und das Publi-
kum, ohne die solche nach-
haltigen, kreativitätsfördern-
den Projekte nicht möglich
wären.
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Bei der Spendenübergabe v.l.n.r Hans Oberhollenzer (LMG), Lisa Krammer, Hartmuth Hahn
(Kultusministerium), Anastasios Ourgantzidis (BARMER Ersatzkasse), Stefanie Drosch und
Josef Schmid (Martinsschule).

Artisten des Schulzirkus LISAMARTONI

Die neu in Betrieb gegan-
gene Schulmensa ist ein
wichtiger Baustein für mo-
dernes, bedarfsgerechtes
Mittagsbetreuungsange-
bot für die Schülerinnen
und Schüler der Haupt-
und der Realschule im
Schulzentrum Stockbrün-
nele.

Ab sofort wird in Koope-
ration der beiden Schulen
mit der Arbeiterwohlfahrt,
Kreisverband Böblingen-
Tübingen e.V. (die auch
schon seit langem für die
Schulsozialarbeit dort zu-
ständig ist) ein zusätzliches
pädagogisches Betreu-
ungsangebot über die Mit-
tagszeit eingerichtet.

Montags, dienstags und
donnerstags wird über die
Mittagszeit (12.00 – 14.00
Uhr) jeweils ein Spiel- und
Sportangebot (je nach Wit-
terungsbedingungen in
der Sporthalle oder auf
dem Freigelände), sowie
eine betreute „Still-
arbeitszone“ (im Neben-
raum der Mensa) interes-
sierten Schülern offen ste-
hen.
Darüber hinaus wird auch
der PC-Arbeitsraum der
Schiller-Realschule am
Dienstag und Donnerstag
zwischen 13.00 und 14.00
Uhr für Realschüler (beauf-
sichtigt) geöffnet und kann
für schriftliche Arbeiten
oder Internetrecherchen
genutzt werden.

Ausbau der „Über-
Mittagsangebote“ an
Friedrich-Schiller-
Realschule und Theodor-
Heuss-Hauptschule

Schulsozialarbeit an Böblinger Schulen:

Theodor-Heuss-Schule, Ralph Schmidt, Tel.: 07031/22 25 14
Mail: schmidt@awo-kv-boeblingen.de
Eichendorffschule, Sabine Grabowski, Tel.: 07031/23 36 77
Mail: grabowski@awo-kv-boeblingen.de
Lise-Meitner-Gymnasium, Manuela Görner-Gibba,
Tel.: 07031/669-367, Mail: bien@awo-kv-boeblingen.de
Albert-Schweitzer-Realschule, Silvia Bien, Tel.: 07031/46 50 06
Mail: bien@awo-kv-boeblingen.de
Friedrich-Schiller-Realschule, Angelika Winterkorn,
Tel.: 07031/46 92 36, Mail: winterkorn@awo-kv-boeblingen.de


